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Mit Ablauf des Vierteljahres ersuchen wir die
bisherigen und neu hinzutretenden Abonnenten des
Tageblattes ihre Bestellungen auf dasselbe recht
zeitig erneuern resp aufgeben zu wollen Auch für
das neue Quartal sind wir bemüht gewesen den An
sprüchen unseres Leserkreises an den politischen lokalen
und feuilletonistischen Theil des Tageblattes vollstän
dig zu genügen

Der Abonnementspreis beträgt in unserer Expe
dition sowie bei sämmtlichen kaiserl Postanstalten für

das Quartal 2 Mark
Bekanntmachungen für die vierfpaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Pf
Die Anzeigen erbitten wir uns spätestens bis

l Uhr Morgens da sie nur in diesem Falle in die
au demselben Nachmittage erscheinende Nummer Auf
nahme finden können
Red u Exped des Halleschen Tageblatts

Englands Kriegslust
I V 0 Ueber auswärtige Politik schreiben wir nicht

gerne Man kommt dabei gar zu leicht in politische Kanne
gießeret hinein Aber der gegenwärtige Augenblick beschäftigt
nicht nur die berufsmäßigen Politiker er bewegt nicht nur
alle Deutschen die im Uebrigen kluger Weise zu unserm
auswärtigen Amt alles Vertrauen haben er erregt und be
wegt die ganze Welt Die Frage ist ob Englands mate
rielle Macht der Türkei zu Hülfe eilen wird Die bloße
Möglichkeit einer bejahenden Antwort regt alle Börsen und
alle Waarenmärkte der fünf Welttheile aus Der Besuch
der Königin bei Lord Beaconssteld und die Einberufung des
Parlaments ist in der Feder aller Leitartikelschreiber und im
Munde aller gebildeten Männer Da wird es auch uns
wohl gestattet sein unsere Ansicht über die wahrscheinlich
kommenden Ereignisse auszusprechen und damit eine Wahr

igekunst zu üben welche zur Grundlage wenigstens eine
ziemlich umfassende Kenntniß englischer Verhältnisse hat

Wir stehen in dem Kriege zwischen der Türkei und
Rußland mit unsern Sympathien auf des letzteren Seite
Was England anbetrifft so sind alle freundlichen und
wohlwollenden Gefühle welche wir gegen diese Macht früher
gehegt haben seit den Ereignissen des Jahres 1870 ver
schwunden Obschon diese protestantische stammverwandte
Nation die jesuitischen Triebfedern welche dazu führen soll
ten afrikanische Horden auf unser Vaterland zu Hetzen voll
ständig durchschaute that sie nichts um den Ausbruch des
Krieges zu verhindern that vielmehr Alles um durch Waf

Am Krankenbette der Mutter
Mittheilung aus der ärztlichen Praxis

von Dr T Riefenstahl
Ein leises ganz leises Klopfen ertönte
Wer im ärztlichen Berufe dem nur selten wohl die

Verstellung sich naht diesen Ton kennen lernte der weiß
welch eine zum Herzen sprechende Macht in diesem zagenden
Klänge ruht das ist die stumme Bitte der Hilfe flehenden
verschämten Armuth das tönt wie der Angstruf Helft
o helft unsere Noth ist groß allein um Gotteslohn
muß es geschehen denn unsere Hand ist leer

Als auf mein Herein ganz sachte die Thür sich
öffnete erschien in derselben ein freundliches kleines etwa
13 jähriges Mädchen welches mit seinen großen blauen
Augen gar nicht so furchtsam wie das scheue Klopfen er
warten ließ vielmehr recht zutraulich mich anblickte während
es das halb widerstrebende Brüderchen mit mütterlicher
Sorgfalt hinter sich her in das Zimmer zog

Das ist brav Kinder, begrüßte ich den mir wohl
bekannten Besuch daß ihr euch einmal bei mir sehen laßt
aber Ihr habt doch nichts Krankes zu Haus

Ach ja Herr Doktor mit unserem Mütterchen ist s
Heute Nacht recht schlimm gewesen, erwiderte die Kleine
während sich schnell eine tiefe Betrübniß auf das zarte Ge
sichtchen lagerte und sie läßt Sie sehr bitten gelegentlich
einmal heute bei ihr vorzukommen

Es mußte gewiß arg gekommen sein wenn die arme
aber rastlos fleißige Frau die ich seit einem Jahre kennen
gelernt hatte seit ich als machtloser Zeuge am Sterbebette
ihres Mannes stand die matte Hand sinken ließ und muth
los seufzte Ich kann nicht mehrl Und wieder fiel mein
Blick mitleidsvoll auf die prächtigen Kleinen welche so ver
trauensvoll zu mir ausschauten

Wo fehlt s denn der Mutter mein Mädchen
fragte ich

Es war gestern Abend gegen neun Uhr als unser
Mütterchen die bereits zu Bett gegangen war da sie sich
so sehr ermattet fühlte plötzlich ein so heftiges Frieren be

fensendungen und Sympathiebezeugungen den ausgebrochenen
Krieg in die Länge zu ziehen Rußland dagegen stand uns
treu zur Seite Nur seiner Haltung ist es zu verdanken
daß der österreichische Kaiserhof seine Revanchegelüste auf
andere Zeiten verschieben mußte

Es ist erfreulich daß es unser Interesse erlaubt diesen
Dank an Rußland voll abzutragen Denn dieses Interesse
steht in der orientalischen Frage auf Rußlands Seite weil
es das Interesse dcr Menschheit ist Die scheußliche Unter
drückung christlicher Volksstämme durch muhamedanische Fa
natiker muß ein E ide nehmen Wir hoffen daß der russi
sche Kaiser seinen glorreichen Einzug in Stambnl halten und
daß die orientalische Frage eine feste Lösung durch Gründung
lebensfähiger christlicher Reiche erfahren wird Der von
den Engländern erfundene Einwurf die Ausdehnung des
russischen Einflusses über alle slavischen Stämme und über
das ganze jetzige europäische türkische Gebiet sei eine Gefahr
für Europa ist hinfällig Die Hauptstadt des orientalischen
Reiches selbst wird ebensowenig dauernd von Petersburg
aus regiert werden als Paris und Frankreich nach seiner
Eroberung durch uns von Berlin aus beherrscht werden
konnten Und wenn Rußland einige seiner Eroberungen in
Asien behält uns braucht s im Vergleich mit anderen Rei
chen am wenigsten zu kümmern

Was gehen uns nun die englischen Interessen im Orient
an Doch wohl noch etwas weniger d h gar nichts
Oesterreich Frankreich und Italien die drei Mittelmeer
mächte sind in gleichem Fall oder vielmehr der politische
und Handelseinfluß Englands ist dem ihrigen feindlich

Somit wird England allein an der türkischen Seite
fechten wenn es zum Fechten Lust haben sollte Aber kann
es denn fechten Seitdem die Torpedoboote erfunden sind
und sich täglich noch einer erklecklichen Verbesserung erfreuen
ist die englische Flotte keine Macht mehr Außerdem kann
eine einzige russische Krupp sche Batterie einer ganzen Pan
zerflotte den Bosporus und die Dardanellenstraße verlegen
Rußland hat nichts von einer Flotte Angreifbares zu ver
lieren Es hat aber Torpedoboote und kühne Seeleute und
der Angriff mit diesen Mitteln ist leichter als die Verthei
digung Und wenn Deutschland böse Miene machen will
so liegen in Wilhelmshasen und Kiel Schiffe welche die
Engländer veranlassen könnten ihre stärkste und beste See
macht nicht gegen Rußland zu verwenden sondern für mög
liche Ereignisse in der Nähe seiner Küste zu halten Eng
land hat Geld Waffen und Worte Alle drei haben den
Türken bisher nicht gefehlt Sie sind vor Kars und vor
Plewna mit denselben unterlegen Das mag für England
recht unangenehm sein aber weder der Königin Besuch bei
Beaconssteld noch das Parlament werden daran etwas ändern
und den englischen Staat aus seiner Ohnmacht wecken

kam daß man ihre Zähne aufeinanderschlagen hörte und
das ganze Bett ordentlich bebte Später in der Nacht hat
sie dazu Stiche in der Seire bekommen und viel gehustet

Zeigte sich vielleicht zwischen dem Ausgehusteten irgend
etwas braun oder röthlich Gefärbtes

Ach ja Herr Doktor, entgegnete die Kleine schnell
während sie mich ängstlich gespannt anblickte das glaube
ich heute Morgen bemerkt zu haben

Da war eine in der Entwicklung begriffene Entzündung
der Lunge wohl außer allem Zweifel Schnell erwog ich in
Gedanken das noch mittlere Alter der Kranken ihre wenn
auch etwas schwächliche so doch sonst leidliche Körperbeschaf
fenheit nun recht bedenklich erschien der Fall immer
hin indeß durfte man trotzdem wenn nur die Entzündung
nicht gar zu bedeutend war das Beste hoffen Mit dem
Versprechen möglichst bald nachzukommen entließ ich die
Kinder

Als ich in das niedrige Wohngemach trat an welches
das Krankenzimmer stieß wurde ich sogleich durch die außer
ordentliche Sauberkeit und Ordnung überrascht aus der so
anmuthend die unermüdliche Hand der sorgenden Hausfrau
spricht Meine kleine Freundin forderte mich mit den ge
flüsterten Worten Mütterchen liegt noch zu Bett, auf
in das Schlafzimmer zu ireten

Mit einem gar eigenthümlichen ängstlichen Ausdruck
schauten die Augen der erkrankten Mutter mir entgegen
während ihre Mienen den vergeblichen Versuch machten ein
Lächeln des Willkommens auszudrücken Ihre Wangen
waren hoch geröthet die Brust hob und senkte sich in kur
zen scharfen Athemzügen

Wie freundlich von Ihnen so eilig zu kommen,
arbeitete sie mühsam mit häufig abbrechender Stimme her

vor ich habe mich bös gesorgt heute Nacht
Aber liebe Frau wer wird denn nur gleich so ängst

lich sein erwiderte ich ihre Hand ergreifend den Puls
zu prüfen während ich mich am Bette niederließ

Ach es ist wahrlich nicht um mich, preßte
die Arme hervor während ein Blick voll schmerzlicher Zärt
lichkeit die Kinder streifte um dann mit ganz besonderer
Innigkeit auf dem kleinsten haften zu bleiben einem etwa

Nun heißt es England wird Aeghpten besetzen und sich
damit für alle Ereignisse sichern Auch das wird nicht so
leicht sein als es scheint Zunächst müssen die andern
Mittelmeermächte doch damit einverstanden sein und dann
hat doch auch die Türkei ein Wörtchen hineinzureden Nun
ist tausend gegen eins zu wetten daß die Niederlagen der
Türkei deren gute Stimmung für England nicht heben werden
die Vorwürfe daß das Fehlen der materiellen Hülfe Eng
lands diese Niederlagen herbeigeführt werden nicht aus
bleiben Und einem solchen Freunde gestattet man nicht so
ohnehin die Besitzergreifung eines Vasallenstaates mit 7 Mil
lionen Einwohnern aus dem der hohen Pforte Snbsidien
und Truppen in reichem Maße zugeflossen sind und immer
noch zufließen Und England hat alle Ursache einen solchen
Widerspruch der Türken zu berücksichtigen Unter seinen
200 Millionen indischer Unterthanen befinden sich 40 Mil
lionen Muhamedaner die auf einen Wink des Großsultans
zur Empörung bereit sind Der schwache Herrscher am
Bosporus hat immer noch die Macht einen der thönernen
Füße zu zerschellen auf welchem die Herrschaft Englands
über Indien steht

Nach diesen Erwägungen glauben wir daß den Eng
ländern nichts aber auch gar nichts Anderes übrig bleibt
als die Russen auf dem asiatischen und europäischen Kriegs
schauplatz gewähren zu lassen Rußland wird bei Feststellung
der Friedensbedingungen auf das befreundete Deutschland
hören dagegen ruhig und entschlossen Englands Rath bei
Seite schieben Den Engländern aber wird es unbenommen
bleiben wilde Zeitungsartikel zu schreiben und den kriege
rischen Fest und Parlamentsreden seiner Staatsmänner zu
lauschen Wir hören wohl das Gebrüll des Löwen aber
wir wissen daß er nicht beißt Vielleicht ist aber für Eng
land die Zeit nicht ferne wo es bereuen wird sich dem kras
sen Geschästsegoismus derart hingegeben zu haben daß es
den ihm durch Gladstone laut genug in die Ohren gerufenen
Mahnungen seines Gewissens sich verschloß Gladstone
wollte den Frieden Disraeli muß den Frieden haben
Für uns Deutsche bleibt die Sachlage dieselbe aber für die
Ehre und den Ruhm Englands liegt darin ein kleiner Unter
schied Und diese Ehre und dieser Ruhm sind schwerlich so
bald wieder herzustellen auch wenn der ganze große Appa
rat der elastischen englischen Staatsform durch Selbstbesei
tigung der kriegstrompetenden Torys gegen die staatsmän
nisch klugen Whigs nach eröffneter Parlamentssession in
Wirksamkeit gesetzt würde

Berlin 24 Dezember Der elsässer Landausschnß ist
ohne Schlußrede am 24 geschlossen worden In der letzten
Sitzung wurde der Antrag Schneegans der Landesausschuß
möge den Wunsch aussprechen daß das Land eine eigene

zweijährigen blondlockigen Mädchen das im Bette zu ihren
Füßen spielte

Der Puls der Kranken war rechl beschleunigt obgleich
nicht gerade übermäßig schnell dabei voll und hart die
Körperwärme zeigte sich nur mäßig erhöht die Zahl der
Athemzüge aber war auf das doppelte gestiegen

Fühlen Sie eine sehr schmerzhafte Stelle in der
Brust fragte ich

Nicht übermäßig, erwiderte sie doch die linke Seite
thut weh beim Athemholen

Nach allem machte ich mich aus eine ausgedehnte Ent
zündung der Lungen gefaßt als ich mich nun anschickte die
örtliche Untersuchung der Brust vorzunehmen An der be
zeichneten Stelle tönte denn auch bereits dem kaum ange
legten Ohr deutlich und hell jenes eigenthümlich feine
Knistern entgegen welches als erstes sicheres Zeichen der
begonnenen Entzündung auftritt und zwar war dasselbe
theils mehr theils weniger deutlich fast über die ganze
untere Hälfte der linken Seite verbreitet so sehr ich in
dessen meine ganze Aufmerksamkeit auf den einen Sinn des
Horchens konzentrirte die übrige Lunge zumal auch die
gesammte rechte Seite ließ überall ein durchaus gesundes
Athmen vernehmen Eine eigentliche Dämpfung die Ab
wesenheit der Lust in dem erkrankten sich verdichtenden
Lungengewebe verkündend zeigte sich noch beim Anklopfen
nirgends Hiernach hatte die Untersuchung ein fast unver
mnthet günstiges Resultat ergeben Während ich noch einmal
sorgfältig den Puls prüfte flüsterte die Kranke um von
den Kindern nicht verstanden zu werden leise mir zu mit
peinlicher Spannung mich anblickend

Ist Gefahr vorhanden O sagen Sie mir
die volle Wahrheit

Ich denke nein, erwiderte ich mit dem Tone der
Ueberzeugung

Die brave Frau athmete tief auf als wälze sich eine
unendliche Last von ihrer Brust dann flog es wie ein Heller
Strahl des Glückes über ihre Züge als sie nun mit dem
Ausdrucke inniger Freude auf die bedroht geglaubten Kleinen
schaute während sie meine Hand wie zum Danke leise

drückte Forts folgt



Verfassung als Bundesstaat mit dem Regierungssitze in
Straßburg und mit Vertretung im Bundesraihe erhalte
mit 23 Stimmen angenommen Der Antragsteller sprach
bei Motivirung seines Antrages aus wie vielfach im Lande
der Wunsch laut werde daß an Stelle der gegenwärtigen
Kollektiv Souveränität der Reichsregierungen die unmittelbare
Souveränität des Kaisers treten möge und daß ähnlich wie
in Luxemburg der Souverän in der Person eines Vertreters
im Lande anwesend sei

Sämmtliche Petcnten es sind deren über 350
welche zu dem Gesetz betreffend die Sitze der Oberlandes
und Landgerichte ihre Petita gerichtet sind noch vor Weih
nachten seitens des Bureau des Abgeordnetenhauses beschieden
worden In Anbetracht der Wichtigkeit der Sache hat der
Bureau Direktor Geheimrath Kleinschmidt es bei dem üblichen
Bescheide nicht bewenden lassen sondern jedem der Petenten
den Bericht der Justizkommission sowie die stenographischen
Berichte der über das Sitzgesetz stattgehabten Verhandlungen
zugehen lassen

Stuttgart 24 Dezember Ober Medizinalrath vr
Zeller bekannter Irrenarzt in Minuenden ist gestorben

London 24 Dezember Die Handelskammer von
Edinbnrg beschloß heute mit allen gegen 2 Stimmen an
die Regierung eine Petition zu Gunsten der Aufrechterhal
tung einer aufrichtigen konsequenten Neutralität zu
richten

Petersburg 25 Dezember Bei Gelegenheit des
gestrigen Alexandersestes fand eine Truppenparade im Win
terpalais statt Nach einer Meldung des Russischen In
validen begrüßte der Kaiser die Truppen und drückte dabei
seine Ueberzeugung aus daß wenn die Kriegsereignisse auch
die Betheiligung der in Petersburg und dessen Umgebung
noch dislocirten Truppen nothwendig machen sollten diesel
ben ihre Pflicht ehrenvoll und ruhmvoll erfüllen würden
Nach dem Festgottesdienst empfing der Kaiser Deputationen
der russischen und der ausländischen Kaufmannschaft und
gab in seiner Ansprache an dieselben der Hoffnung Aus
druck daß der jetzige schwere Krieg glücklich werde zu Ende
geführt werden Vom Russischen Invaliden wird ferner
ein kaiserliches Handschreiben veröffentlicht wonach dem Prä
sidenten des Ministercomits s und General Adjutanten
v Jgnaticff der noch unter Kaiser Alexander I als Garde
Oberst diente der erbliche Grafentitel verliehen worden ist

New Nork 24 Dezember Der Hamburger Post
dampfer Francoma ist hier eingetroffen

Der Krieg
Petersburg 24 Dezember Offizielles Telegramm

aus Bogot vom 23 c, Seit dem 17 c ist auf dem
Kriegsschauplatze alles still es sind keinerlei neue Zusam
menstöße vorgekommen Ueberall liegt hoher Schnee es
herrscht große Kälte Auf der Donau bei Simnitza hat
sich Eis gezeigt Die Wege sind besonders in den Bergen
unpassirbar Auf der östlichen Front wurde bemerkt daß
die Türken sich überall auf das rechte Ufer des Lom zurück
zogen in den zurückgelassenen Lagern war nur sehr schwache
Bewegung bemerkbar

Petersburg 25 Dezember Offizielles Telegramm
aus Bogot vom 24 d Bei dem Detachement des Groß
fürsten Thronfolgers fanden am 23 d zwischen türkischen
Truppen und unseren Rekognoszirungsabtheilungen welche
gegen Nissowa und Solcnik vorrückten Geplänkel statt
Durch diese Rekognoszirungen wurde konstatirt daß die ge
nannten Orte von dem Feinde noch besetzt sind wenn auch
schwächer als früher Bei der Brücke von Batin hat sich
leichtes Eis gezeigt Bei Braila begann der Eisgang so
unerwartet daß die dort befindliche Schiffbrücke fortgerissen
wurde 21 Pontons wurden von den Eismassen 3 Werst
weit fortgeschleppt Unser Dampfer blieb im Eise sitzen
und konnte sich der Brücke nicht nähern Großfürst Alexei
meldet daß die Verbindung bei Braila zur Zeit nicht her
gestellt werden könne Am 23 d eröffneten die Türken bei
klarem Wetter ein heftiges Artilleriefeuer gegen das Fort
St Nicolai Unser Verlust war unbedeutend Im Schipka
paffe herrscht heute starkes Schneegestöber und Frost

Paris 25 Dezember Der Temps erklärt den
bezüglichen anderweitigen und unbegründeten Meldungen aus
wärtiger Blätter gegenüber es sei vollkommen sicher und
gewiß daß die französische Regierung in der Orientfrage
nicht aus ihrer Reserve herauszutreten und eine thätige Rolle
zu spielen beabsichtige Uebrigens würde auch das Land
solches nimmermehr zugeben

Belgrad 25 Dezember Einer hier eingegangenen
Meldung zufolge haben die serbischen Truppen gestern nach
achtstündigem heftigen Kampfe Ak Palanka und die umliegen
den Befestigungen genommen und 3 Geschütze sowie eine
große Menge Munition und Proviant erbeutet Die Ver
luste der Serben waren unbedeutend

Belgrad 25 Dezember Fürst Milan inspizirte ge
stern die serbische Armee welche Nisch belagert Das Bom
bardement auf Nisch begann in Gegenwart des Fürsten
General Horvatovics hat sich am 23 bei St Nicolaus mit
den russischen Truppen vereinigt Bei Pirot hat der
Angriff der serbischen Truppen begonnen Auf dem
Kampsplatze bei Ak Palanka haben die Serben viele zurück
gelassene türkische Todte beerdigt Die gefangenen Türken
sind nach Alexinatz gebracht worden

Koustautinopel 24 Dezember Gerüchtweise ver
lautet die Serben seien bei einem Sturmangriff auf
Aatre mit großen Verlusten zurückgeschlagen und l /z
Stunden weit von den türkischen Truppen verfolgt worden
In der Gegend von Novibazar habe zwischen Türken und
Serben ein kleines Scharmützel stattgefunden größere Trup
penbewegungen seien durch den hohen Schnee unmöglich ge
macht Nisch und Moskovetcha wurden in Belagerungszu
stand erklärt Es heißt ein Theil der englischen Flotte
werde sich wahrscheinlich nach dem Golf von Volo an der
Küste von Thessalien begeben

Koustantiuopel 25 Dezember In hier vorliegen
den weiteren Nachrichten wird wiederholt daß die Serben
am Javor mit Verlust von den türkischen Truppen zurück
geschlagen und über die Grenze verfolgt worden seien

Konstantinopel 24 Dezember Ein Telegramm
Moukhtar Paschas aus Erzerum vom 22 e meldet nachdem
die Russen in die Ebene von Erzerum vorgedrungen sei
türkische Kavallerie gegen dieselben entsendet worden dieselbe
habe sich aber bei dem entbrannten Kampfe angesichts der ihr
gegenüber stehenden Uebermacht zurückziehen müssen Die
Russen hätten neuerdings Verstärkungen erhalten Es
herrsche sehr streuge Kälte Nach weiteren hier vorliegenden
Nachrichten erscheint die Einschließung von Erzerum sehr
wahrscheinlich

Alexandrien 24 Dezember Heute sind s Tausend
Mann egyptischer Truppen nach Konstantinopel eingeschifft
worden

Aus Halle und Umgegend
Den 27 Dezember 1877 7 Uhr Morgens

Barometer 27 4
Thermometer 1,0
Wind

Aus der Provinz
Se Maj der König hat dem Kreisdeputirten Rit

tergutsbesitzer von Münchhausen zu Ealitz im ersten Je
richowschen Kreise den rothen Adler Orden vierter Klasse und

dem Organisten Brauer zu Naumburg a/S den königl
Kronen Orden vierter Klasse verliehen

Se Maj der König hat die Erlaubniß zur An
legung des Ritterkreuzes des königlich italienischen Ordens
der Krone und des grohherrlich türkischen Medschidje Ordeus
dritter Klasse dem Kommerzieu Rath H Gruson zu
Buckau bei Magdeburg ertheilt

Se Maj der König hat dem Staats Archivar
Archivrath Adalbert von Mülverstedt in Magdeburg
den Charakter als geheimer Archiv Rath ertheilt

Gerbstedt 23 Dezbr Heute Mittag brannte die
Helmsdorfer Zuckerfabrik Firma Kerßenbrok Eie
total nieder

Weißenfels 23 Dezbr In den letzten Togen
haben sich hier zwei beklagenswerthe Unglücksfälle zugetragen
Der Jnspektions Assistent Frosch stürzte am Donnerstag
Abend auf dem Wege nach dem Güterbahnhofe in einen
Graben und brach das Genick Er hinterläßt eine Frau
und 4 Kinder Der elternlose 15 jährige Knabe Häder
hatte das Unglück in der neuen Papierfabrik von einer Walze
ergriffen zu werden infolge dessen ihm ein Arm amputirt
werden mußte

Naumburg Am 23 d M feierte ein hochverdien
ter Bürger unserer Stadt Herr Organist an der Stadt
kirche F Brauer dessen Name durch gediegene Kompo
sitionen für Orgel und Gesang sowie besonders durch eine
treffliche in vielen Auflagen erschienene Klavierschule weithin
in unserm Vaterlande und über dessen Grenzen hinaus
in England und Amerika bekannt ist sein fünfzigjähriges
Dienstjubiläum

Sachsen und Thüringen
Die Saal Unstrutbahn hatte im Nov eine kleine

Mehreinnahme von 108 Mark zu verzeichnen
Leipzig Die nächste Neujahrmesse beginnt am

2 Januar und endigt mit dem 15 Januar 1878 Der
Zahltag ist am 12 Januar 1873

Eisenach Die Klagen und Stoßseufzer hinsichtlich der
neuen Justizorganisation ertönen in verschiedenen thüringischen
Staaten immer mehr nur die Bewohner des Fürstenthums
Schwarzburg Sondershauseu haben durch den Anschluß an
das königl preußische Landgericht Erfurt ein erfreuliches
Weihnachtsgeschenk erhalten Dieser kleine thüringische Staat
hat jedenfalls in Folge dieses Vertrags am klügsten gehandelt
und kommt von allen anderen am besten weg Derselbe
ernennt außer einigen Subalternbeamten 3 Räthe für das
Landgericht und außerdem 1 Rath für das Oberlandesgericht
in Naumburg

Arnstadt 24 Dezember Heute wurde Herrn geh
Regiernngs u Baurath Wmffbain das Diplom über das
ihm zu seinem 50 jährigen Dienstjubiläum seitens der Stadt
gemeinde ertheilte Ehrenbürgerrecht zugefertigt

Unter den Inseraten des Wochenblattes für Göß
nitz findet sich folgender Gedächtnißvers den wir unseren
Mitbürgern zum Auswendiglernen mittheilen

Laß streuen wenn s glatt ist
Laß hacken wenn s thaut
Laß Dich nicht erinnern
Wenn vor Strafe Dir graut

Hanemann geh du voran Dies alte sinnige
Volkswort hat ganz neuerdings wieder einmal eine prächtige
Verwendung gefunden Der Münchener Oberbürgermeister
nämlich glaubte im Jahre 1878 nur mit 100 Prozent Ge
meindesteuern auskommen zu können was 10 Prozent mehr
ausmacht als vorher Das Gemeinde Kollegium schlug
aber die Erhöhung rund ab indem es sagte Jetzt ist keine
Zeit zur Erhöhung der Steuern und allen erhöhungslustigen
Kommissaren muß man sagen Hanemann geh du voran

Der Gußstahlkönig Krupp der die größte Waffen
fabrik der Welt besitzt hat nunmehr weit über 15000 Kanonen
gegossen andere Mordinstrumente wurden millionenweise
verfertigt

Vermischtes
Vor sieben Jahren Bei der feiertäglichen

Stimmung des Weihnachtsfestes steigt gewiß in der Erinnerung
vieler Tausender das Bild eines früher verlebten Christabends
auf der in Feindesland begangen sich sicherlich mit unaus
löschlichen Zügen in aller Gedächtniß eingezeichnet hat Wie
anders damals und jetzt So mancher Mann der gestern

im Kreise seiner Familie oder Freunde in der Behaglichkeit
seines Hauswesens beim Jubel der Kinderschaar und der
Freude seiner Angehörigen so reich und voll das Glück der
Befriedigung empfand er grübelte wohl am Mittag des
24 Dezember 1870 ob nicht schon am selbigen Abend sein
Loos aus der Todesurne gezogen werde worauf manche
Anzeichen hindeuteten da der Feind den Tag nicht ohne
Ueberraschung vorübergehen ließ Wenn zur Vorbereitung
des Festes dieser oder jener Soldat ein Tannenbäumchen
aus dem Busch heranschleppte so schüttelten sicherlich seine
Kameraden bedenklich den Kops und erwogen in zweifelndem
Gemüth ob man nicht fckon einige Stunden später au diesem
lebenslustigen Träger des Christbaums selbst einen aus Schnee
gebetteten stillen Mann finden jenen die Weihnachten im
Lazareth feiern sehen werde Glücklicher Weise verleidete
die grimme Winterkälte jenes Tages den Parisern die Lust
ausfällig zu werden und nun konnten die Belagerer der

Ueberraschnngen froh werden die einer freudigen Aufnahme
gewiß waren Die Kerzen am Christbaum wurden angezündet
Kisten aufgebrochen und wenn der Gruß der Hcimath mit
den Liebesgaben die Erfreuten anwehte dann rann wohl über
manches bärtigen Kriegers Wange eine stille Thräne herab
Solch eine Erinnerung bewahrt wohl Jeder in seinem Herzen
der damals für das deutsche Vaterland auf fremder Erde
stritt als solch ein Denkblatt mag auch heute hier die nach
stehende schmucklose Erzählung eines damaligen Kriegers ihren

Platz finden Ich führte so berichtet derselbe in
Versailles am 24 Dezember 187,0 das Kommando über die
Wache beim damaligen Grafen jetzigen Fürsten Bismarck
Schon einige Monate vorher war mir von diesem besondere
Ehre zu Theil geworden Damals an einem Oktober
tage machte der Feind einen Ausfall vom Mont Valerien
aus Ich kommandirte als Unteroffizier im Königs Grenadier
Regiment 2 Westpreußisches Nr 7 ebenfalls die Wache
des Fürsten Bismarck in Versailles Während des Donners
der Geschütze und des Knatterns des Kleingewehrfeuers zeigte
die Bevölkerung des Ortes eine äußerst unruhige Haltung
Ehe man sichs versah war die Straße mit einem dichrge
drängten Menschenhaufen angefüllt der seine Absichten durch
drohende Ausrufe gegen den Fürsten deutlich zu erkennen gab

Ich veranlaßte die Meldung zur Hauptwache ließ die Straße
durch Patrouillen säubern und was noch zu thun übrig blieb
vollendete bald ein herankommender Zug von Infanterie und
Dragonern Der Graf stieg in seiner Kürassier Uniform zu
Pferde und ritt furchtlos zu der Gegend in welcher sich das
Gefecht gegen unsere Vorposten entsponnen hatte Bei seiner

Rückkehr unterhielt er sich mit mir in seiner leutseligen
Weise erkundigte sich nach meinem und der Wachtmannschast
persönlichen Verhältnissen und ließ später uns Allen ein
prächtiges Abendbrod aus seiner Küche nebst reichlichen Flaschen
batterien und Cigarren auffahren Darüber waren nun
einige Monate vergangen und so die Weihnachten herange
kommen Es dunkelte bereits bei dem trüben Schein
von drei schmalen Talglichtern saßen wir in der achtstube
und gedachten wehmüthigen Herzens der fernen Heimath
Aus dieser gedrückten Stimmung riß uns plötzlich de r Eintritt
eines Dieners Er überbrachte die Ordre sm den Wacht
habenden zur Bescheeruug beim Grafen zu erschewm Nun
kam plötzlich Leben in die Mannschaft Eiligst Karde mir
mittelst Bürsten und Putzen geholfen die denkbarste Proprets
zu erzielen uud ein Paar aus dem tiefsten Winkel des
Tornisters heroorgesuchter weißer Lederhandschuhe vollendete
bald den Glanz meiner Erscheinung Graf Hatzfeldt führte
mich in den Salon hier bewillkommnete mich Graf Bismarck
auf das Freundlichste und erinnerte mit herzlichen Worten
an das vorher erzählte Begebniß Die Bescheeruug siel
überaus reichlich aus ich mit sammt der ganzen Wacht
mannschast wurden mit Geld und Cigarren beschenkt und
zum Ueberfluß uns der Weinkeller zur Verfügung gestellt
Groß war schon die Freude der Soldaten bei der Vertheilung
der Gaben Als aber ganze Batterien von Weinflaschen aus
gefahren wurden da brach ein sich oft erneuernder Jubel
aus Man vergaß wieder auf einen Augenblick daß man
in Feindesland sei Da wurde mancher Flasche der Hals
gebrochen und ihr Inhalt auf des Kaisers des freundlichen
Wohlthäters des Vaterlandes Wohl geleert und auck der
Lieben in der Heimath nicht vergessen Zwei uns später
dienstlich besuchende Patrouillen des 11 Jäger Bataillrns
kamen noch gerade zur rechten Zeit um an dem Weihnachts

gelage Theil zu nehmen und man kann wohl denken daß
durch sie die Zahl der Hochs ebenfalls ansehnlich vermehrt
wurde Der Erzähler ist heil aus dem Kriege in sein
Vaterland zurückgekehrt und längst in den Civilsland über
getreten er leitet jetzt das schnaubende Dampfroß und oft
ncch denkt er wie er schreibt bei seinen mitternächtigen
Fahrten dieses Weihnachtsabends Aehnliche Erinnerungen
werden auch viele seiner Kriegsgenossen sich bewahrt habe
darum rufen wir durch dieses einfache Denkblatt das Ge
dächtniß der Weihnachten vor sieben Jahren wach

Pariser Meßlogis Paris rüstet allbereits sich
ernstlich zum Empfang der Besucher seiner neuen Weltaus
stellung auf dem Trokadero Polizeilich festgestellt ist die
Thatsache daß durchschnittlich 850,000 Fremde angemeldet
800,000 abgemeldet werden Man hat 8700 möblirte
Häuser Lötsls Ag vis 110 Hotels I Klasse und 510
II Klasse und 7900 III Klasse zusammen also 17,220
Fremdenvermiethungshäuser Damit kann man schon der
Nachfrage genügen

Männliche Dienstboten in England In England
müssen die Herrschasten für jeden Diener 15 Shillings Steuer
bezahlen Letztes Jahr brachte diese Abgabe 167 561 Psd
Sterl ein Die Zahl der Dienstboten betrug nämlich
223,143 Man bemerkt eine fühlbare Abnahme in der
Zahl dieser Dienerschaft

Türkengebeine als Handelsartikel Nicht der Tod
allein auch der schnöde Schacher hält seine Ernte auf dem
Schlachtfelde Motive zur Verstümmelung lautet die
Ueberschrift einer Times Notiz letzter Woche Es wird



Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Gestern Abend 9 Uhr entschlief nach kur
zen Leiden meine gute Frau unsere gute
Mutter Schwester und Großmutter Chri
stiane Müller geb Koch im Alter von
66 Jahren

Dies zeigen allen Freunden und Bekannten
mit der Bitte um stilles Beileid an

Halle den 27 Dezember 1877
die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonnabend den 29
d M Nachmittags 3 Uhr vom Trauerhause
aus statt

der Handel mit Todtenköpsen beziehentlich Russen oder
Türkenkinnladen von den bulgarischen Schlachtfeldern erwähnt
der förmlich vrganifirt zu sein scheint Spekulative Köpfe
kaufen von der Wahlstatt Kinnladen ein die sie mit
10 Franken bezahlen und in Kisten zu 500 Stück nach
Paris verschicken wo sie sn gros mit 50 Proc Gewinn
verkauft werden Die Zähne werden erst in Paris ausge
brochen und sortirt um zu künstlichen Gebissen verwendet zu
werden Auch des Schlachtfeldes blutige Saat wird raffinirt
ausgebeutet

Beitrag zur Unfall Statistik Bei der Mag
deburger Allgemeinen Versicherungs Aktien Gesellschaft

Abtheilung für Unfall Versicherung kamen im Monat
November 1877 zur Anzeige

11 Unfälle welche den Tod der Betroffenen zur
Folge gehabt haben

2 in Folge deren die Beschädigten noch in
Lebensgefahr schweben

34 welche für die Verletzten voraussichtlich
lebenslängliche theils totale theils par

tielle Invalidität zur Folge haben
werden

352 mit voraussichtlich nur vorübergehender
Erw erbsunfähigkeit

La 399 Unfälle
Von den 11 Todesfällen treffen 2 auf Zuckerfabriken

je einer auf einen Steinbruch eine Maschinenfabrik Papier
fabrik Brauerei Mahlmühle Messerschmiede u Schleiferei
Kalifabrik ein Kohlenbergwerk Baugewerk von den 2
lebensgefährlichen Beschädigungen je eine auf eine Mahl
mühle ein Baugewerk von den 34 Jnvaliditätssällen 5 auf
Mahlmühlen je 4 auf Brauereien Papierfabriken 3 ans
Zuckerfabriken je 2 auf Dampfspinnereien Bangewerke je
einer auf einen Steinbruch eine Eisengießerei Brennerei
Flachsspinnerei Tuchfabrik mechan Weberei Schneidemühle
Dampfbleiche Dampfgerberei Dachdeckerei Mahl und
Schneidemühle die Einzelversicherung eines Kreisthierarztes
die Einzelversicherung eines Arbeiters und ein Dachschiefer
Bergwerk

Post und Telegraphie
Berlin 21 Dezember Das kaiserliche General

Telegraphenamt legt Werth darauf thunlichst bald Ersahrungen
darüber zu gewinnen bis zu welchen Entfernungen eine gute
Verständigung mit den nach dem Bell schen System einge
richteten Fernsprech Apparaten möglich ist Zu diesem
Zwecke sollen den kaiserlichen Oberpostdirektionen demnächst
je vier Apparate überwiesen werden Mit denselben sind
alsdann auf verschiedenen ober und unterirdischen Leitungen
Versuche anzustellen In dem Bericht über die Ergebnisse
ist bei oberirdischen Leitungen noch anzugeben ob in den
selben behufs Durchführung durch schiffbare Gewässer n s w

Kabel eingeschaltet und ob in diesen Kabeln noch andere in
Betrieb befindliche Leitungen vorhanden sind Nach einer
Verordnung des General Postmeisters wird im Interesse

weiterer Verkehrserleichterung die Werthgrenze bis zu welcher
Briefe und Packete mit angegebenem Werthe im Orte der
Postanstalt allgemein zu bestellen sind von 1500 auf
3000 im Einzelnen ausgedehnt Sollte an einzelnen
Orten die Ausführung der Maßregel aus Sicherheitsgründen
oder wegen besonderer örtlicher Verhältnisse aus Bedenken
stoßen so kann an solchen Orten die Bestellung in engeren
Grenzen gehalten werden

75 Mark wurden mir von einem Freunde der Armen
der nicht genannt sein will zur Bertheilung übergeben Ich
habe mit diesem ansehnlichen Geschenk am heiligen Abend
dreizehn Armen meines Bezirks eine große Freude bereitet
und danken diese mit mir herzlich dem freundlichen Geber

Halle Weihnachten W Zoern
Civilstands Register der Stadt Halle

Meldung vom 24 Dezember
Aufgeboten Der Bergarbeiter E F Schmidt und

L P Ursinus Teuchern Der Handarbeiter Chr Naucke
und A Schäfer Zapfenstraße 8 Der Kutscher
G Gräbener Herrenstraße 13 und I Köhn Oberglaucha 2

Der Maler W Schmiljun Oberglaucha 17 uud L Beher
Langegasse 2

Eheschließungen Der Handarbeiter A Wiesner
und B Lutzemann Steg 21

Geboren Dem Fischermeister G Krause eine T
Weingärten 7 Ein unehel S Entb, Jnst Dem
Maschinenfabrikant E Berger ein S Magdeburgerstraße 27

Dem Maurer A Stroß eine T Luckengasse 7 Dem
Schuhmacher C Dietze ein S Geiststraße 49 Dem
Kutscher A Leiblich eine T Unterberg 19 Dem Hand
arbeiter R Herrmann ein S Unterberg 22 Dem
Dienstmann F Bergmann ein S a d Halle 19

Gestorben Des Buchhalter C Niemann T todt
geb Merseburgerstraße 14 Des Schuhmacher F Müller
T Clara 3 M 12 T Eapillarbronchitis Paradeplatz 1

Der Rittergutsbesitzer Franz Gödecke 73 I 2 M 5 T
Herzverfettung Königsplatz 5 Des Schmied E Lehmann
T Martha 1 I 3 M 8 T Bronchitis Martinsgasse 3

Des Maurer C Schmidt S todtgeb Margarethenstr 2
Des Maurer C Naundorf T Anna 14 I 7 M 12 T

Gehirnentzündung Mittelstraße 4 Des Zimmermann
C Werther S Carl II 9 M 26 T Tuberkulose
Schützengasse 17 Der Schlosser Adolf Brandt 21 I
8 M 13 T Gehirnschlag Ackerstraße 5

Meldung vom 26 Dezember
Gestorben Des Arbeiter M Opierzinskh T

Catharine 3 I 9 T Croup Klinik Des Arbeiter
C Henze T Anna 4 I 7 M 13 T Croup Klinik
Der Kaufmann Cäsar Chriax 58 I 1 M 4 T Schlag
fluß Brüderstraße 21 Der Arbeiter Carl Gasquet
47 I 7 M 28 T Gehirnerweichung Stadtkrankenhaus
Des Gastwirlh I Bauer T Jda 9 M 24 T Eapillar
bronchitis gr Steinstraße 51 Des Handarbeiter
A Fritzsch S August 6 M Enteritis Unterberg 22

I Die Zeituugs Annoncen Expedition von
Ruclvlk Rosse veröffentlicht soeben den neuesten Jnscr
tionstarif Zeitungskatalog der im In und Auslande er
scheinenden Zeitungen Journale und Fach Zeitschriften
15 Auflage Der Katalog bietet eine möglichst zuverläs

sige Zusammenstellung des gesammten für das inserirende
Publikum wissenswerthen Materials

Bekanntmachung
Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Stammrollen

pro 1876 und 1877 die Formulare zu der neu aufzustellenden Stammrolle des Jahr
ganges 1858 sowie die an die Herren Geistlichen abzugebenden Formulare zu den Geburts
listen in nächster Zeit zugehen werden werden hierdurch angewiesen baldigst mit den Vor
arbeiten zur Ausstellung resp Ergänzung der Stammrollen vorzugehen und die übliche
Bekanntmachung behufs Anmeldung zur Stammrolle zu erlassen

Hierbei mache ich die Ortsbehörden ausdrücklich auf Folgendes aufmerksam
Zwischenräume sind hinter den einzelnen Buchstaben nicht mehr offen zu lassen

vielmehr sind die einzutragenden Militärpflichtigen in genau alphabetischer Ordnung
hintereinander unter fortlaufender Nummer aufzuführen und ist in der vorletzten
Spalte der Geburtsliste diese Nummer anzugeben welche der Militärpflichtige sofern
er als lebend ausgeführt ist bei der Raugirung nach dem Alphabet erhalten hat Fremde
sind ebenfalls nach ihrem Anfangsbuchstaben unter die Übrigen zu rangiren Dieselben
haben ihren Loosungsschein oder Geburtsattest vorzulegen

Spätestens bis zum 15 Februar 1878 sind mir die vervollständigten und
die neu aufgestellte Stammrolle mit dem Geburtsextrakte pro 1858 bei Vermeidung der
Abholung durch expresse Boten zu überreichen

Sollte sich irgendwo ein älterer Militärpflichtiger Restant aus den Geburtsjahren
1855 und zurück zur Neuausnahme in die Stammrolle anmelden so ist mir ein
besonderes National desselben einzureichen

Halle den 13 Dezember 1877 Der königliche Landrath des Saallreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Es wird die Verordnung der königlichen Regierung zu Merseburg vom 28 November

1835 hiermit in Erinnerung gebracht wonach das Eis tiefer oder gefährlicher Gewässer
also namentlich auch der Saale nicht eher betreten werden darf bevor nicht von der Ons
Polizeibehörde die Tragbarkeit des Eises festgestellt und der Zeitpunkt von wo ab sowie die
Stelle wo es betreten werden darf bestimmt und öffentlich bekannt gemacht worden ist

Uebertretungen dieser Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu 6 geahndet
Halle a/S den 22 Dezember 1877 Die Polizei Verwaltung

Zu vermiethen
herrsch Hoch Part 5 St c zum 1 April

LilisenArahe 11
Herrschaftl Parterre Wohnung fünf

heizbare Zimmer u s w für 1 April zu
vermiethen Moritzzwinger 9a

Gr Ulrichsstraße 49 ist die Bel Etage
zum 1 April 78 zu vermiethen H 539 68

Herrsch Wohn 5 St Kamm K n Zub
1 April zu beziehen Niemeyerstr 15 I l

Sofort zu beziehen
ist eine freundliche Wohnung Markt 19 III Tr
Prei s 160 Thlr

Eine Wohnung zu 25 A fof zu beziehen
Giebichenstein Burgstraße 51

Parterre Wohnung zu 43 LA sogleich zu be

ziehen Böckstraße 13 I

Brnderstratze 13
1 April die II Etage 5 St 4 Kamm und
Zubehör zu beziehen 280 LA

Desgl eine Hof Wohnung zu 70 H auch
mit anschließender Werkstätte zu 30

E Günther
Die erste Etage meines Hauses am großen

Berlin 9 ist zum 1 April zu vermiethen u
Vormittags von 10 12 Uhr zu besichtigen

A Riemschneider
Eine herrschaftliche Wohnung zu vermiethen

und 1 April 1878 zu beziehen
Wagenfabrik D Keil Leipzigers 72

Die Bel Etage Harz 11 ist im Ganzen
ooer getheilt MU zum 1 April 78 zu ver
miethen

Dem Bahnhof vis vis Nr 8 parterre ist
eine möbl Stube zu vermiethen

Hedwigsstraße 3 ist eine herrschaftliche
Wohnung zu vermiethen 2 Treppen 3 Stu
ben 3 Kammern mit allem Zubehör Wasser
leitung und Gartenpromenade und am 1
April 1878 zu beziehen

Näheres daselbst parterre

ist die Parterre Wohnung 5 Stuben nebst
Zubehör zu vermiethen

Freundliches Logis mit allem Zubehör Pr
80 LA zum 1 April zu beziehen Zu erfr

kl Schloßgasse 3
In dem neuerbauten Hause Eharlottenstr 6

ist die 1 u 2 Etage zu vermiethen I April
zu beziehen Z 4 Stuben K K und Zubehör
Näh daselbst im K eller

Eine herrschaftliche Wohnung im hohen
Parterre per 1 April 1878 zu beziehen

Magdeburgerstraße 45

E gold Medaillon Buchform die Vorders
stark emaillirt eine Deckpl innen fehlend mit
2 Photogr u Kettchen am Sonntag verloren
Gegen Bel abzugeben gr Rittergasse 9 I
Vor A nk auf wird gewarnt Brater

Ein Fußsack mit braunem Ueberzug ver
loren G g Bel abzug Steinstr 44 I

Ein schwarz nnd weißes Tnch
wurden von der Friedrichsstraße bis kl Sand
berg verloren Man bittet dasselbe gegen
gute Belohnung abzugeben bei

Frau Lehmann kl Sandberg 18
Ein schwarzer Mäntel Kragen von der

Zapsenstr bis z Steg gestern Abend verloren
Gegen Bel abzug alter Markt 30 2 Tr

Verloren gold Uhrschlüssel nebst gold
Hundchen an kl Kette Gegen 3 Bel ab
zugeben alter Markt 35 III
Schlüssel gef Abzuh Bölberg 4 Fr Brnno

Wohnung für 42 A fof gr Klausstr 12
Eine freundliche Wohnung 2teEt

für 18V LA zum 1 April zu vermiethen
Blücherstr 3 nahe am Königsplatz
Möbl Stube mit 2 Betten m k 2 LA

möbl St pt m 4 LA Schülershof 15 I
Möbl Stube Magdeburgerstraße 27
Möbl frdl St sos zu bez

kl Sandberg 15 II
Gut m St u K kl Brauhausg 21 I
Kl Stube mit Bett Mittelstraße 12

Wohn v sof o Neu j z b R annischestr 4
1 möbl St n K f 1 od 2 H sofort

zu vermiethen Steinw eg 47 I
Gut möbl St u K verm Franckensstr 7,11

Anst Schlafstelle gr Ülrichsstr 52 I

2 St 2 K K u Zub zum 1 April v
ruh Miethern gef Adr F R Exped

Eine Wohnung 2 oder 3 St K u Zu
behör zum 1 Januar gesucht Adr unter
näherer Angabe Bernburgerstraße 13b I

Eine alleinstehende gebildete Dame sucht
zum 1 April 1878 in einem anständigen
Hause Stube Kammer Küche in der Gegend
der Rannischenstraße Steinweg oder Markt
viertel Zu erfragen

gr Ulrichsstraße 61 2 Treppen

Ich warne Jedermann meiner Frau zu bor
gen indem ich keine Zahlung leiste

August Schoch

Todes Anzeige
Verspätet

Am 24 Dezember Nachmittags S Uhr
endete in Folge der Bräune ein sanfter Too
das Leben unserer lieben Tochter Helene Jda
Um stilles Beileid bitten T 5928
der Gastwirth Friedrich Bauer und Frau

geb Zschiefche

Wetterbericht vom 24 Dezember
8 Uhr Morgens

Im Nordwesten ist neuer starker Barometerfall einge
treten zwei tiefe barometrische Minima liegen in der nörd
lichen Nordsee und Nordschweden und bedingen höchst un
ruhige Witterung in der ganzen Nordhälfte Europas Schnee
sturm in Norwegen und an Schottlands Nordküste böige
Winde aus Nordwest in Großbritannien und Südwest an
der deutschen Nordseeküste bedeutende Erwärmung und Thau
wetter in Ostdeutschland während in Schweden endlich Frost
eingetreten ist Fast in ganz Deutschland hat Schneefall
in Christiansund Gewitter stattgefunden

Nachtrag
WoolWich 26 Dezember Das Kriegsamt hat die

Arsenalbehörden in letzter Woche aufgefordert darüber Be
richt zu erstatten wie viel Kanonen Munition und Kriegs
material jedes Departement in kürzester Zeit herstellen könne

Petersburg 26 Dezember Offizielles Telegramm
aus Bogot vom 25 d, Prinz Reuß meldet in Konstanti
nopel seien russische Gefangene eingetroffen darunter Oberst
Klevesahl und mehrere andere Offiziere Die Kälte hat
zuweilen schon 18 Grad betragen viele gefangene Türken
sind vor Kälte gestorben Hülfe war unmöglich Die
Gefammtzahl der bei Plewna gefangen genommenen Türken
beträgt 44,000 Mann ungerechnet die Todten und Ver
wundeten In Plewna blieben nur 3600 Mann

Der Invalide hebt die Wichtigkeit der Einnahme
von 5 Dörfern im Nordosten von Erzerum hervor da die
selbe allein vom Defils von Hindjk her erfolgen könnte
Die Serben sollen befürchten von der bosnischen Seite her
angegriffen zu werden indem die Türken beabsichtigen ihnen
hierdurch Schwierigkeiten mit Oesterreich zu schaffen

Abonnement
für erkrankte Dienstboten im Diakonissenhause

Auch im Jahre 1878 eröffnet das Diakonissenhaus ein
Abonnement für erkrankte Dienstboten Von den bisherigen
Abonnenten wird der Bote Herr Elsholz den Abonne
mentsbeitrag rechtzeitig einziehen Die etwa neu hinzutre
tenden Herrschaften werden gebeten sich zum Abonnement
bei der Oberin im Diakonissenhause oder bei dem Unter
zeichneten anzumelden Der Abonnementsbeitrag beträgt für
einen Dienstboten pro Jahr 6 Mark und ist pränumerando
zu zahlen Im Erkrankungsfalle wird hierfür der abonnirte
Dienstbote verpflegt Nur bei zahlreichem Abonnement kann
die Anstalt zu ihrer Rechnung kommen

Jordan Mühlweg 47
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ist im Ganzen zu billigem Preise zu
verkaufen

Gleichzeitig stelle meine Ladeneinrichtung
Ladentisch mit Kästen Waarenschrank Regale
Lampe Waage c zum Verkauf
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in großer Auswahl empfiehlt
5 gr Steinstr 22Als Neuheit empfehle Gratula

tionskarten mit Mnsik

Z Zu den Millmordileten Wahlen
Die Wähler der ersten Abtheilung werden zu einer Ve

prechnng über die noch bevorstehende letzte Ersatzwahl ans

ÄÜG AD Ä Mt8 8 DZSKn das SS MSSMZSSIS N eingeladen
Das vereinigte Comite siir die ÄtadtnerordileteiMlihIen

Das Neueste und Feinste in
NouMrskkrtön

empfiehlt

8ek ir i 8vn
Rannischestrafze

Nemahrskarten
in feinster großer Auswahl empfiehlt
Villigst FF Mauergasse 3

Moutag den 31 Decvr Bormittags
10 Nhr soll ein Nachlaß Möbel Betten
Wäsche und Hausgeräth Königsstraße 15
Eingang Landwehrstraße parterre verauctio

nirt werden
G May Auctionator u ger Taxator
Ein Grundstück mit flottem Kohlen

nnd Rohproduktengeschäft mit 1090 H
Anzahl zu erk u sos zu übernehmen
Näheres kl Berlin 1 IIWegen Mangels an Raum
verk sehr billig selbstgef kies Kommo
den Kiichenschr mit u ohne Glasauf
satz Bettstellen uud Torfkommoden
Hermann sstr 6 nahe d neuen Schule

Schränke Sophas Sekretäre Tische
Bettst gut erhalten verk Brunos warte 6

Ein fettes Schwein verk Taubeng asse 3

Umzugshalber verschiedenes Hans und
Küchengeriith billig zu verkaufen

Wörmlitzerstraße 8ä
Wo bekommt man schöne Bücklinge und

andere geräucherte Fisches
Geiststratze Nr 57

der Apotheke gegenüber

Eine gutnähende Singermaschine und
ein vollständiges Federbett von 2 die
Wahl verkauft billig

Strohhofsspitze 25 1 Tr l
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uscd ÄrMioker Vorsvkrikt bereitet siiiä sovokl
naturell AeiioiuineQ als ill iielsser Ailek oäer

kes autZelöst etrunlcsn vo vokItliuellZer
Virkuux bei Hals uvä Lrustleiäeu Ke en
Husten Ullä Heissrlcsit Aidt es uielits Besseres

Vorrsitdix in Halle dei k f kssntsvli
k ivll I uss potliel er Kglbe potlielcer L

sbst llito Peter Louäitor Ar VIrielis
Strasse S6 V Irsutvein UIIÄ kebr Xirvbeissn
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Gutschlagende Kanarienhähne Harzer
Roller billig zu verkaufen gr Ulrichsstr 4,1

Gute Kanarienhähne kauft
W Reiset Halle 4

Mehrere kleine Drehbänke werden sofort
zu kaufen gesucht Adr unter P I 10
durch die Exped d Bl

Ziegen Kaninchen u Hasenfelle kaust
zum höchsten Preise Gerbergasse 7

Mädchen v außerhalb mit guten
Attesten wünschen 1 Januar Stellen durchM

Frau vparsS gr Schlamm 10

Bekanntmachung
Die Arbeiten und Lieferungen für die Verlängerung der Saugrohrleitung im sog

großen Beesener Holze und zwar die Ausführung zweier Brunnen die Materialien Lieferungen
zu denselben die Verlegung des Rohrstranges incl sämmtlicher Nebenarbeiten sollen im Wege
öffentlicher Submission vergeben werden

Die bezüglichen Anschläge und Bedingungen liegen im Wafsern erksbureau Waagc
gebäude aus und sind etwaige Offerten bis Montag den 31 d M Bormittags 11 Uhr
versiegelt und mit der Aufschrift

Offerte Saugrohrleitung
Arbeiten

Lieferungen
versehen ebendaselbst niederzulegen Itiv

Bekanntmachung
Auf Grund des H 54 der Vormundschaftsordnung vom 5 Juli 1875 werden die

Bormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Sekretariat
im Waagegebäude Anzeige zu machen

Halle den 21 Dezember 1877 Die Armendireetiou
Der Waisenrath Zernial

Bekanntmachung
Die zu Neujahr 1878 fälligen Coupons der preußisch Renten Versicherungs Anstalt

zu Berlin gelangen vom 2 Januar ab Vormittags 8 bis 11 Uhr und Nachmittags 2 bis
Uhr in meiner Wohnung Martinsberg No 6 zur Auszahlung

Halle den 27 Dezember 1877 Jordan Stadtrath

Tischlergeselle gesucht Geiststraße 58
Ein nur ordentlicher Laufbursche findet

ofort Stellung bei I 5933
F I tgr Ulrichsstraße 55

Ein Dienstmädchen zn Neujahr gesucht
Geiststraße 67 i L

Arbeitsame Mävchen für Äüche u Haus mit
u 3 jährigen Arresten suchen 1 Jan u später

Stellen durch Kr Meerbothe Martinsg 12
Bet ältliche Leute wird ein Mädchen

nach auswärts gesucht durch

Frau gr Märterstr 17Hausmädchen suchc bei 36 40 Gehalt
für kinderlose Herrichaft 1 Januar

Frau Trödel 19

Wir sind in der angenehmen Lage folgendes Gutachten über die Biere aus der

D,is1 sel z L Lo
unseren Lesern mittheilen zu können

Die Untersuchung hat der in diesem Fache weit berühmte Herr Prof Dr Reichardt
in Jena veranstaltet

Es lautet

einer Probe Lagerbier
eingesendet aus der Bierbrauerei von

4 TRvon Professor Hr 15 inDie betreffende Probe war von Heller Färbung völlig klar der Geschmack rein und
angenehm Nach längerem Suchen wurden einzelne völlig gute Hefenzellen von Unterhefe
nachgewiesen Die chemische Untersuchung ergab

Specifisches Gewicht 1,011

Alkohol 5,000WrocEiweis 0,015Extract 4,S20KAsche 0,242Diese Verhältnisse sind dieselben wie sie die gewöhnlichen sogenannten Lagerbiere
zeigen nur der Alkohol beträgt meistens gegen 1 Proc weniger weshalb dieses Bier zu
den schwereren zu zählen ist

Die umständliche Prüfung auf schädliche Bitterstoffe ergab deren Abwesenheit

Jena den 20 Dezember 1877 I r 15
Sonach können wir unseren Lesern das Rieb eck sche Bier als ein überaus gesundes

reines und wohlschmeckendes Getränk empfehlen

Bekanntmachung
Eis und Schnee kann in diesem Winter auf der hinter der Gas Anstalt belegenen

Wiese und auf dem Holzplatze an beiden Orten jedoch nur an den durch Tafeln bezeichneten
Stellen abgeladen werden

Das Abladen von Schutt an diesen Stellen ist verboten und wird jede Zuwiderhand
lung nach Z 7 der Straßenpolizei Ordnung bestraft werden

Halle den 21 Dezember 1877 Die Polizei Berwaltung

Besitzern von Anlegens
Loosen

sende gegen 80 in Briefmarken
franco das Verzeichniß aller bis jetzt
gezogenen Sericntoose nebst Ber
toosungstalender Separatabdruck
aus der für Kapitalisten Bankiers

ud öffentlichen Kassen fast unent
behrliche

MDhus Ziehungsliste
aller verloosbaren Effekten

Wöchentlich eine Nummer für viertel
jährlich 1,50 zu beziehen durch jede
Buchhandlung Postanstalt oder vom
Verleger

in Grünberg in SchlI

Polizei Verordnung
Auf Grund der ZZ 5 6 und 15 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 Mär

1850 Gesetzsammlung S 265 wird nach Berathung mit dem Gemeinde Vorstande Folgen
des verordnet

Der Paragraph 8 der Städte Polizei Ordnung für den Stadtbezirk
Halle a/S vom 15 Januar 1874 welcher lautet

Jedem der nach tz 1 zur Straßenreinigung verpflichtet ist steht frei die ihm
nach den ZZ 2 bis 7 obliegenden Verrichtungen auf eine andere zur Vornahme die
ser Arbeiten geeignete Person unter deren eigener Verantwortlichkeit zu übertragen

Er hat dies der Polizei Verwaltung unter Beibringung einer schriftlichen Erklä
rung des Unternehmers anzuzeigen

In diesem Falle haftet der Uebernehmer für die Beobachtung der vorstehenden
Vorschriften und treffen ihn bei Verletzung derselben die angedrohten Strafen

Hat der Uebernehmer sich jedoch wiederholt in den Verrichtungen der übernom
menen Arbeiten säumig gezeigt so kann die Polizei Verwaltung die fernere verant
wortliche Uebertragung derselben auf ihn zurückweisen und haftet alsdann der nach
H 1 Verpflichtete selbst für die Befolgung der vorstehenden Vorschriften

wird hierdurch vom 1 Januar 1878 ab aufgehoben
Halle a/S den 27 November 1877 Die Polizei Berwaltung

gez von Voß

Polizei Verordnnng
Mit Rücksicht auf die von der Gemeindebehörde nachträglich geltend gemachten finan

zielten Schwierigkeiten welche der städtischen Verwaltung bei Einführung der die regelmäßige
Straßenreinigung betreffenden Polizei Verordnung vom 27 v Mts zum 1 Januar 1 78
dadurch entstehen würden daß in dem bis ultimo März 1878 laufenden Stadt Haushalt
Etat die durch die vermehrte Straßenreinigung auch der Kommune im erhöhten Maße zur
Last fallenden Reinigungskosten nicht vorgesehen sind wird hiermit auf Grund der ZH 5
und 15 des Gesetzes über die Polizei Verwaltung vom 11 März 1850 Gesetz Sammlung
S 265 nach Berathung mit dem Gemeindevorstand und auf besonderes Ansuchen desselben
verordnet daß bis ans Weiteres die vorgenannte Verordnung vom 27 v Mts sistirt ist
und wiederum die Vorschriften der W bis invlu 4 der Straßen Polizei Ordnung für den
Stadt Bezirk Halle a/S vom 15 Januar 1874 in Kraft treten

Halle a/S den 22 Dezember 1877 Die Polizei Verwaltung
von Voß

Zu Jahresabschlüssen c
Gegen mäßiges Honorar übernimmt ein

tüchtiger zuverlässiger verheir Buchhalter noch
für einige Stunden des Tages die Führung
der Handelsbücher nach Vorschrift des
Gesetzes Vergewissert strengste Diskretion
und erbittet gefall Offerten gleichviel welcher
Geschäftszweige sud E R 27 an
Ha asenstein H Vo gler gr Märkerstr 27

WL Ein Buchhalter
empfiehlt sich geehrten Geschäftsleuten und
Handwerkern zu allen schriftlichen Arbeiten
owie zur Buchführung Inventur Aufnahme

und Bilancen Offerten unter A A in der
Exped d Bl gefälligst niederzulegen

Billiger u gründl Pr Unterricht in allen
Gymn Fächern u im Klavierspiel wird ertheilt
Näheres Rannischestraße 23 part links

Dünger wird abgefahren kl Brauhausg 17

0 10,000 ch 2500 4 und 2500
sind sofort gegen gute Hypothek auszuleihen
Offerten werden in der Expedition d Blattes
erbeten

Ltadt Theater
Freitag den 28 Dezember 1877

Vorstellung im 3 Abonnement

Der Wildschütz
Komische Oper in 3 Akten von Lortzing

Opernpreise

Ke Mliree,
kl Mrichsstratze 7

A Heute den 3 Feiertag und folgende
Tage Abends /z8 Uhr

Coueert und Bortrag
Gastspiel der Chansonette Fräul Mathilde
Zeidler vom Varistölheater in Breslan

Entrse 30 E Apel
L 8 28 V 5 P

Dienstag Abend auf dem
VÜ tvIlN Wege von der Wirthschaft

zum Weinberg bis zur großen Klaus
straße eine silberne Cylindernhr und ein
Portemonnaie mit 20 23 Gegen gute
Belohnung niederzulegen in der Expedition
dieses Blattes

Verloren am Weihnachtstage in der Stadt
ein goldener Nhrschlüssel Abzugeben gegen
Belo hnung in der Exp d Bl

Auf d Wege n Ammendorf ein Pelzhand
schuh verl Geg Belohn abzug Martinsg 19

Verlorenin der Mauergasse ein Portemonnaie mit
einem 20 Mark und zwei 0 Markstücken u
einigen Silbermünzen Der ehrliche Finder
wird gebeten es Mauergasse 3 bei H Brets
schneider gegen Be lohnung abzugeben

Verloren innerhalb des Hauptpostgebäudes
ein rothjuchtenes Portemonnaie mit starkem
Messingbügel Inhalt Geld und Visiten
karte bez W Müller St Petersburg Gegen anständige Belohnung abzuge
ben in der Exped d Bl

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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